
Ursache vermutlich Neugierde:
Karambolage mit 9 Pkw auf der
A1
Der tödliche Unfall am Mittwochmorgen auf der A1, bei dem ein 49-
jähriger  Motorradfahrer  aus  Bergkamen  ums  Leben  kam,  hat
offensichtlich auch zu einer Karambolage mit neun beteiligten Pkw auf
der Gegenfahrbahn ausgelöst.

Wie die Feuerwehr Werne berichtet, befanden sich in den Fahrzeugen,
die  ineinander  gekracht  waren,  insgesamt  16  Personen,  von  denen
glücklicherweise niemand verletzt wurde.

Die Feuerwehr Werne, die um 7.15 Uhr ausgerückt war, sicherte
die Einsatzstelle gegen Verkehrsgefahren, stellte zunächst den
Brandschutz an den schwerer beschädigten Fahrzeugen sicher,
klemmte Batterien ab und streute auslaufende Medien ab. Für
die  Zeit  der  Bergungsarbeiten  waren  beide  Fahrspuren  in
Richtung Köln gesperrt, es entstand ein kilometerlanger Stau.

„Gegen 8:00 Uhr konnten mit der Übergabe der Einsatzstelle an
die Polizei auch die 12 Einsatzkräfte der Feuerwehr Werne aus
dem  Einsatz  entlassen  werden  und  wieder  zu  ihren
Arbeitsstellen  zurückkehren“,  heißt  es  in  dem  Bericht  der
Feuerwehr Werne.

 

Karpfen,  Hecht  und  Zander
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sind  jetzt  in  der  Marina
Rünthe vor Anglern sicher
Karpfen, Hecht und Zander fühlen sich im Hafenbecken der Marina Rünthe
pudelwohl. Jetzt können sie dort auch vor den Nachstellungen durch
Angler  sicher  sein,  denn  der  Landesfischereiverband  hat  dort  ein
ganzjähriges  Angelverbot  verhängt.  Lediglich  am  Nordufer  ist  eine
Raubfischrute  erlaubt,  wenn  dadurch  der  Schiffsverkehr  nicht
beeinträchtigt wird.

Ortstermin auf der Nordseite der Marina Rünthe (v.r.): Dr.
Michael Möhlenkamp , Ferdinand Adam, Nicole Drawe und Michael
Prill

Hier habe jetzt der Landesfischereiverband die Notbremse gezogen, weil
die  Konflikte  zwischen  Petrijüngern  und  Freizeitkapitänen
überhandgenommen  hätten,  erklärte  der  Geschäftsführer  des
Landesfischereiverbands Dr. Michael Möhlenkamp am Mittwochnachmittag
bei einem Ortstermin, an dem unter anderem der Leiter des Fachbereichs
Öffentliche Sicherheit und Ordnung des Kreises Unna Ferdinand Adam,
Nicole  Drawe  von  der  unteren  Fischereibehörde  Unna  und  der
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Fischereiberater  Michael  Prill  aus  Bergkamen  teilnahmen.

Das Hauptproblem sei, so Prill, dass
die  Marina  Rünthe  nicht  nur
Tagestouristen anzieht, sondern auch
Angler  aus  Nah  und  Fern.  Manche
machten  sich  regelrecht  breit,
werfen nicht nur von der Mole die
Angelschnur  ins  Wasser,  sondern

bauten  daneben  Campingtische  und  Stühle  auf.  Manche  hätten  sogar
gleich einen Kocher mitgebracht. Dieser Trend zum Angeltourismus habe
in diesem Jahr stark zugenommen. Probleme mit einheimischen Anglern
gebe es dagegen nicht.

Der Landesfischereiverband hat die Marina Rünthe als Angelgewässer
gepachtet. Jedes seiner rund 50.000 Mitglieder durfte bisher auch im
Hafenbecken seinem Hobby nachgehen. Den Boom auf die Marina Rünther
hat möglicherweise der Verband selbst ein bisschen angeschoben. Auf
der  Rückseite  des  Fischereierlaubnisscheins,  den  die  Mitglieder
erwerben müssen, bevor sie angeln, ist der Bergkamener Yachthafen auch
als Angelrevier angegeben, berichtete Dr. Möhlenkamp. „Es ist ja auch
vom  Ambiente  her  ein  schönes  Angelgebiet“,  erklärte  der
Geschäftsführer  des  Landesfischereiverbands.

Leider  noch  ein  tödlicher
Verkehrsunfall – auf der A 2
im Bereich Kamener Kreuz
Auf  der  A  2  hat  sich  im  Bereich  des  Kamener  Kreuzes  am
Mittwochmorgen ein tödlicher Verkehrsunfall ereignet. Ein 40-
jähriger Mann aus Hessen starb noch an der Unfallstelle.
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Der  Mann  war  gegen  8  Uhr  auf  der  A  2  in  Fahrtrichtung
Oberhausen unterwegs. Eingangs des Kamener Kreuzes fuhr er mit
seinem  Kleintransporter  auf  dem  rechten  Fahrstreifen  aus
bislang ungeklärter Ursache auf einen vor ihm befindlichen Lkw
auf.  Dessen  24-jähriger  Fahrer  (aus  Drensteinfurt)  hatte
aufgrund eines Staus bis zum Stillstand abbremsen müssen.

Durch die Wucht des Aufpralls wurde der 40-Jährige in seinem
Fahrzeug eingeklemmt und erlag seinen schweren Verletzungen.
Der 24-Jährige blieb bei dem Unfall unverletzt.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  ca.
70.000 Euro.

Der Verkehr wurde während der Unfallaufnahme einspurig an der
Unfallstelle  vorbeigeleitet.  Gegen  11.45  Uhr  konnte  der
Verkehr wieder ungehindert fließen.
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49-jähriger  Motorradfahrer
aus Bergkamen stirbt auf der
A1 – Polizei sucht Zeugen
Am  heutigen  Mittwochmorgen  hat  es  einen  tödlichen
Verkehrsunfall auf der A1 in Fahrtrichtung Bremen gegeben. Ein
Motorradfahrer aus Bergkamen verstarb bei Hamm/Bergkamen noch
an der Unfallstelle.

Für die Dauer der Bergungsarbeiten und der Unfallaufnahme war
die A1 in Fahrtrichtung Köln gesperrt gewesen.

Aus  bislang  ungeklärter  Ursache  verlor  der  49-jährige
Bergkamener gegen 6.20 Uhr die Kontrolle über sein Motorrad.
Er  touchierte  ersten  Erkenntnissen  zufolge  einen
vorausfahrenden Lkw und stürzte auf die Fahrbahn. Hierbei zog
er sich schwerste Verletzungen zu. Sowohl der Fahrer als auch
das Motorrad blieben auf dem linken Fahrstreifen liegen.

Für die Dauer der Unfallaufnahme wurde die A1 in Fahrtrichtung
Bremen bis 10.30 Uhr gesperrt. Rund um die Unfallstelle und
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das Kamener Kreuz entstanden mehrere Kilometer Stau.

Die  Polizei  schätzt  den  entstandenen  Sachschaden  auf  rund
13.000 Euro.

Filzspaß  auf  der
Ökologiestation: Tagesseminar
für Anfänger
Am Sonntag, 23. Oktober, gibt es in der Ökologiestation in
Bergkamen-Heil einen „Filzstart“ für Menschen, die schon immer
mal Filzen ausprobieren wollten – oder über ein erstes Stück
hinaus kommen möchten.

Das Grundprinzip ist einfach, und doch braucht es einiges an
Tipps, Gefühl und Erfahrung, um das individuelle Einzelstück
nach eigenen Vorstellungen Schritt für Schritt zu gestalten:
Aus farbig feiner Wolle, Wasser und Seife entstehen Kugeln,
Scheiben, Bänder und Flächen, aus denen kreative Schmuckstücke
und  dekorative  Accessoires  kombiniert  werden  können.
Mitzubringen  sind  zwei  bis  drei  Handtücher,  Schreibzeug,
Schere,  Noppenfolie.  Falls  vorhanden:  eigene  Filzwolle  und
Filzprodukte, Filzbücher – und alles, was sich sonst kreativ
verarbeiten lässt, wie Perlen, Schmuckzubehör, Steine etc..

Das Seminar unter Leitung von Monika Ullherr-Lang dauert von
9.30 bis 17.00 Uhr und kostet 30,- € je Teilnehmer, dazu
kommen Materialkosten ab 8,- € (2,- € Hilfsmittel, Wolle nach
Verbrauch).  Anmeldungen  sind  bei  der  Volkshochschule
Bergkamen, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, Telefon 0 23 07 –
28 49 54 möglich.
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GSW  verlängern  die
Öffnungszeiten  der
Hallenbäder  in  den
Herbstferien
Aufgrund der Herbstferien ändern sich die Öffnungszeiten der
GSW-Hallenbäder in Kamen und Bergkamen wie folgt:

 HB Kamen HB Bergkamen

Montag, 10.10.
14:00 bis 21:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr

Dienstag, 11.10.
06:30 bis 17:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr

Mittwoch, 12.10.
06:30 bis 21:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr

Donnerstag,
13.10.

06:30 bis 17:00
Uhr

11:00 bis 21:00
Uhr

Freitag, 14.10.
06:30 bis 21:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr

Samstag, 15.10.
08:00 bis 18:00

Uhr
08:00 bis 13:00

Uhr

Sonntag, 16.10.
08:00 bis 13:00

Uhr
08:00 bis 18:00

Uhr

Montag, 17.10.
14:00 bis 21:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr

Dienstag, 18.10.
06:30 bis 17:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr
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Mittwoch, 19.10.
06:30 bis 21:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr

Donnerstag,
20.10.

06:30 bis 17:00
Uhr

11:00 bis 21:00
Uhr

Freitag, 21.10.
06:30 bis 21:00

Uhr
11:00 bis 21:00

Uhr

Samstag, 22.10.
08:00 bis 18:00

Uhr
08:00 bis 13:00

Uhr

Sonntag, 23.10.
08:00 bis 13:00

Uhr
08:00 bis 18:00

Uhr
Am  Samstag,  8.  Oktober,  findet  eine  Lesung  der
Veranstaltungsreihe „Mord am Hellweg“ in der Sauna in Bönen
statt. Diese hat dann nur von 10:00 bis 14:00 Uhr geöffnet.

Schulleiter  der
Gehörlosenschule  in
Asmara/Eritrea berichtet über
seine Arbeit
Am  kommenden  Freitag  und  Samstag  ist  der  Schulleiter  der
Gehörlosenschule  in  Asmara/Eritrea  Medhin  Yohannes  in  der
Martin-Luther-Kirchengemeinde zu Gast.

Er ist beim Oktoberfest am Freitag, 7. Oktober, ab 15.00 Uhr
im Haus der Mitte in Rünthe anwesend und zum Gespräch bereit
und wird am Abend um 19.00 Uhr einen Vortrag im Martin-Luther-
Gemeindezentrum in Oberaden halten.

Der Vortrag von Friedrich Potthoff im Männerdienst über die
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Geschichte der ev. Kirche in Oberaden wird aus diesem Anlass
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.

Medhin Yohannes ist im September nach Deutschland gekommen, um
bei der Missionskonferenz der Deutschen Gehörlosenmission in
Hamburg über die Arbeit der Gehörlosenschule in Asmara zu
referieren. Er  befindet sich seitdem auf einer Vortragsreise
durch Deutschland. Zur Zeit befinden sich Dr. Wolf-Gerhard
Kramme  und  Torsten  Schulte  in  Eritrea,  um  die
Photovoltaikanlage  in  der  Gehörlosenschule  in  Keren  zu
installieren.  Auch  sie  werden  zu  einem  späteren  Zeitpunkt
darüber öffentlich berichten.

 

Die  Bergkamener  Pedelec-
Lehrerin:  Zwei  Mal  25
Kilometer pro Tag
von Andreas Milk

Trotz  elektrischer  Unterstützung:  Ihre  Beinmuskeln  sind
kräftiger geworden. Lehrerin Anna Jennert (50) legt mit dem
Pedelec täglich eine Strecke zurück, die manch einem mit dem
Auto schon zu lang vorkäme – von ihrem Haus in Bergkamen bis
nach Schwerte, je nach gewählter Route 25 oder 27 Kilometer.
Einfache  Strecke,  wohlgemerkt.  Nachmittags  geht’s  wieder
zurück.
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Täglich mit dem Pedelec von Bergkamen nach Schwerte – Lehrerin
Anna Jennert. (Foto Andreas Milk)

Vor zwei Jahren hatte sie das Fahrrad mit dem Elektromotor bei
„Rad  +  Tat“  in  Kamen  gekauft.  Die  Bilanz:  4797  Kilometer
(Stand:  4.  Oktober).  Zuerst  war  das  Ganze  noch  relativ
harmlos:  Bis  zu  den  Sommerferien  war  Anna  Jennert  an  der
Eichendorffschule in Kamen-Methler. Da war der Weg zur Arbeit
überschaubar. Ende August kam die neue Stelle in Schwerte.
Erst mal fuhr sie testweise mit dem Auto über die A 1 – aber:
„Das war nicht gut für mich.“ Also zurück aufs Rad: Frische
Luft,  Bewegung.  Und:  Keine  Probleme  mit  der  Suche  nach
Parkplätzen. Von denen gibt’s halt an der Schwerter Friedrich-
Kayser-Schule nicht so viele.

Die fahrradbegeisterte Pädagogin steht allmorgendlich gegen 5
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Uhr auf. Abfahrt in Bergkamen: 6.15 Uhr. Ankunft in Schwerte:
gegen 7.35 Uhr. Sprich: 80 Minuten unterwegs, über Südkamen,
Unna-Afferde, Holzwickede, Lichtendorf. Bei Wind und Wetter.
Letzteres war bislang immer ganz passabel. Für den Fall, dass
sich das in den Herbst- und Wintermonaten ändert, steht ein
Auto  in  der  Garage.  Das  kommt  auch  zum  Einsatz,  wenn
„Schwerlasten“  zu  transportieren  sind  –  dicke  Mappen  zum
Beispiel. Alles hat schließlich seine Grenzen – auch Umwelt-
und Gesundheitsbewusstsein.

Aber grundsätzlich will Anna Jennert natürlich beim Radeln
bleiben. Beim elektrischen, wie gesagt. Ihr Pedelec gibt ihr
einen Schub, so lange sie auch selbst in die Pedale tritt –
anders als ein E-Bike, auf dem man nur noch sitzen und fast
gar nix selber machen muss. An der Schwerter Schule hat sich
ihre Passion herumgesprochen: Ob sie die Lehrerin sei, die den
weiten Weg von Bergkamen mit dem Fahrrad absolviere, wurde sie
beim Elternabend gefragt. Jawohl, antwortete die Frau mit der
frischen Gesichtsfarbe.

Interkultureller  Mitmachtag
im Treffpunkt: „Ein Haus für
uns  alle  –  kein  Raum  für
Rassismus“
Zu einem interkulturellen Mitmachtag laden unter dem Motto „Ein Haus
für uns alle – kein Raum für Rassismus“ am Sonntag, 30. Oktober, ab 13
Uhr die Volkshochschule Bergkamen und weitere 15 Institutionen in den
Treffpunkt an der Lessingstraße ein.
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Zahlreiche Organisationen beteiligen sich am interkulturellen
Mitmachtag am 30. Oktober im Treffpunkt an der Lessingstraße.

Auslöser  für  diese  vermutlich  nicht  einmalige  Veranstaltung  in
Bergkamen  sei  der  Wunsch  gewesen,  sich  wirksam  gegen  wachsende
Fremdenfeindlichkeit  und  zunehmende  Gewalt  gegen  Flüchtlinge  zu
engagieren, erklärte VHS-Leiterin Sabine Ostrowski bei der Vorstellung
dieses Projekts. Ergebnis der Überlegung ist dieser Mitmachtag, bei
dem  den  Besuchern,  seien  es  Einheimische  oder  neue  Bergkamener
Einwohner,  die  Möglichkeit  geboten  wird,  beim  Sport,  gemeinsamem
Musizieren mit Trommeln oder beim Tanz sich näher zu kommen und sich
besser kennen zu lernen.

Der Treffpunkt verwandelt sich so in ein Haus, im dem jeder Raum etwas
Besonderes zu bieten hat. So wird das „Kinderzimmer“ vom Kindergarten
der kath. St. Elisabeth-Gemeinde in Beschlag genommen. Eltern haben
hier die Gelegenheit, ihre Kleinen „abzugeben“, um so selbst die
anderen Angebote in Ruhe annehmen zu können.

Sie  finden  im  „Jugendzimmer“  Mitglieder  der  Antirassismus  AG  des
Bergkamener  Gymnasiums.  Sie  haben  sich  kulturspezifische
Geschlechterrollen und Sexualität zum Thema gemacht. Außerdem planen
sie eine Fotoaktion gegen Rassismus.
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Im  „Wohnzimmer“  werden  zusammen  mit  dem  Bergkamener
Flüchtlingshelferkreis zwei Familien und weitere Personen von ihrer
Flucht nach Deutschland, bzw. nach Bergkamen berichten. Ein Esszimmer
gibt  es  natürlich  auch.  Hier  haben  die  Besucher  die  Chance,
Köstlichkeiten „aus aller Herren Länder“ zu probieren. Hierauf freuen
sich schon die Teilnehmer der VHS-Integrationskurse, die unter anderem
auch Spezialitäten aus Polen, Ungarn und Bulgarien anbieten möchten.
Andere Teilnehmer der Integrationskurse bringen ihre Instrumente mit,
sodass auch für musikalische Unterhaltung gesorgt ist.

Schließlich wird es zwei informative Ausstellungen geben, die von Pro
Asyl  „Asyl  ist  Menschenrecht“  und  die  Gruppe  „Jugendliche  ohne
Grenzen“,  dies  sind  unbegleitete  Minderjährige,  die  über  ihre
Fluchtgeschichte berichten wollen.

Beide Ausstellungen werden bereits am Freitag, 21. Oktober, um 13 Uhr
im  Treffpunkt  an  der  Lessingstraße  eröffnet.  Hierzu  sind  alle
Interessierten herzlich eingeladen.

Folgende Gruppen und Institutionen sind am Mitmachtag am 30. Oktober
beteiligt

·       Kinder- und Jugendbüro

·       Integrationsbüro Bergkamen

·       Kath. Kirche

·       Ev. Kirche

·       Moscheevereine

·       Jüdische Gemeinde Kreis Unna

·       Arbeitskreis Demokratie

·       Multikulturelles Forum

·       Interreligiöser Gesprächskreis

·       Antirassismus AG – Gymnasium Bergkamen



·       Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen

·       TuS Weddinghofen

·       Flüchtlingshelferkreis

·       Verein der schönen Künste

Zwei  Niederlagen  für  die
weibl.  A-Jugend  des  TuS
Weddinghofen
von Alina Pohlmann

Am Sonntag war der zweite Spieltag der weiblichen A-Jugend.
Die Mannschaft traf auf den TuS Bönen und den DJK Werl.

Die  Mannschaft  fuhr  mit  sechs  Spielerinnen  zur  Halle  und
stellte eine Aufstellung auf, in der zwei Spielerinnen eine
andere Position als üblich spielen mussten.

Im  ersten  Spiel,  gegen  den  DJK  Werl,  mussten  sich  die
Spielerinnen  zu  Anfang  an  ihre  Positionen  gewöhnen,  was
innerhalb  des  Spieles  immer  besser  wurde.  Die  zwei  Sätze
gingen zum Schluss leider an die gegnerische Mannschaft.

Dann kam das zweite Spiel gegen den TuS Bönen, in dem sich die
Mannschaft  schon  viel  selbstbewusster  präsentierte.  Zuerst
ging der TuS Bönen in Führung, dann konnte Neue Krass mit
ihrer Aufschlagserie eine Führung für den TuS Weddinghofen
holen.  Dennoch  scheiterten  die  Spielerinnen,  aber  schlugen
sich tapfer, auch wenn es am Ende des Spieltages leider nicht
für einen Sieg reichen konnte.
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von Alina Pohlmann

TuS-Vorsitzender  Knut  Bommer
läuft den Berlin Marathon in
knapp 5 Stunden
Der Vorsitzende des TuS Weddinghofen Knut Bommer ist beim 43.
Berlin-Marathon mitgelaufen und hat die Ziellinie in einer
respektablen Zeit erreicht.

Knut Bommer reckt beim Zieleinlauf die Arme hoch.

Im November hat Knut mit regelmäßigem Training begonnen und
hat die Winterlaufserie in Hamm sowie die Barbara Runde zur
Vorbereitung  genutzt.  Dabei  hat  er  die  gelaufene  Distanz
stetig erhöht, um den Körper an die Belastung zu gewöhnen.
Begleitet wurde Knut unter anderem von seinem Betriebsarzt,
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der ihm extra einen Trainingsplan schrieb. So kamen in zwanzig
Wochen Training bei viermaligen Laufen pro Woche über 1000
Kilometer zusammen. Insgesamt fünfmal lief Knut dabei über die
dreißig Kilometer Marke hinaus.

Knut startete beim Berlin Marathon am 25. September um 9:51
Uhr im Starblock H. Er lief mit seinen Trainingspartnern ein
gleichmäßiges Tempo. Über die App des Veranstalters war es den
Vereinsmitgliedern  möglich,  Knut  auch  auf  der  Strecke  zu
verfolgen und die Zeitmessungen abzurufen. Um 14:48 Uhr waren
sie dann im Ziel und Knut schickte aus Berlin die ersten Fotos
in Richtung Weddinghofen.

„Wir gratulieren dir zu deiner Leistung! Gesamtzeit: 04:56:37,
Respekt!“, so die Mitglieder des TuS Weddinghofen.


